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Neujahrs-Octaven.

Charon, der wenig rait sich spassen lässt,

Band im April die schwarze Danipfachaluppe

In jener Prachtstadt am Lung-Arno fest,

Die sich erfreut der Niobiden-Gruppe,

Wo auch die Venus-Medici ihr Nest

Gefunden, auch Canova's schöne Puppe,

Die, als Prinzessin zum Modell erkoren,

Versicherte, „sie habe nicht gefroren".

Doch nicht um Götter noch um Prinzessinnen

Von Marmor war's dem Fährmann heut zu thun,

Er wollte mich als Passagier gewinnen.

Vermeinend : „nach gerade war' es nun

Die Parze müde, weiter noch zu spinnen:

Ich thäte besser, endlich auszuruhn

Vom ewgen Redigiren, Corrigiren

Und Ungehörigkeiten-Fabriciren".

Drauf ich : „mein Bester, das ist leicht gesagt,

Nur kommt Ihr Vorschlag mir doch allzuplötzlich,

Mir, dem die Existenz noch wohl behagt.

Weil sie nach vielen Seiten sehr ergötzlich-,

Und wenn mich augenblicks auch Kiankheit plagt,

(Gesundheit freilich dünkt mir unersetzlich),

Gesteh' ich doch, dass ich gern länger weile

Und möchte fragen: hat's denn solche Eile?

Das freilich muss ich Ihnen eingestehen,

Entomologen sind recht übel dran:

Wenn sich's drum liandelt, aus der Welt zu gelien.

So haben sie unfehlbai', Mann für Mann,

Noch eine Sendung wenigstens zu sehen,

Die jeden Tag vielleicht eintreffen kann:

Und trifft sie ein, rauss man vor allen Dingen

Aequivalente auf die Beine bringen.
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In diesem lasterhaften Zirkel dreht

Sich die Begier der Herrn Entomologen:

An meinem Himmel, zum Exempel, steht

Ein schöner Pfeil auf straff gespanntem Bogen,

Weil Freund Beccaii nach Guinea geht

(Dem Neuen, nicht dem alten wohlerwogen):

Donner und Doria, mit welchem Segen

Ergösse mir sich Novitäten-Regen!

Drum dacht' ich, werther Charon, dass für heute

Sie noch verschonen meine Lebensbahn :

Es giebt ja so viel lebenssatte Leute,

Weit bessre Zier für Ihren stj^gschen Kahn

!

Da über kurz und lang ich doch als Beute

Dem Unvermeidlichen bin nnterthan.

So lassen Sie mich noch ein Weilchen käfern,

Eh' Sie mich sammeln zu den ewgen Schläfern!

Im Juli 1872.

C. A. D.
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